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Es gibt keine Party B
Escape Room der Kreisvolkshochschule Holzminden zum Thema kritischer Konsum

HOLZMINDEN. „Wir rettenOpa
Theos Geburtstag!“ Die Kreis-
volkshochschule Holzminden
bietet am Freitag, 13. Mai, um
15.30Uhr inderBahnhofstraße
31 in Holzminden einen
Escape Room zum Thema
„Kritischer Konsum“ an. Die
Methode „Escape Room“ wird
bereits vielerorts mit verschie-
denen thematischen Schwer-
punkten umgesetzt. Anhand
unterschiedlicher Rätsel
arbeiten sich die Teilnehmen-

den Stück für Stück an die Lö-
sung heran.

Das Szenario des DVV-
Escape Room „Es gibt keine
PartyB“ sieht folgendermaßen
aus: Am 13. Mai soll die lang-
ersehnte Feier zum 70. Ge-
burtstag von Opa Theo statt-
finden.Erhat sich riesigdarauf
gefreut, endlich einmalwieder
alle seine Freunde und Ange-
hörigen zu sehen. Vieles ist
schon vorbereitet. Leider er-
krankt Hannah, die Enkelin,

die für die Organisation zu-
ständig ist, und kann die Feier
nicht fertig organisieren. Sie
bittet um Hilfe. Die Feier muss
gerettet werden, für Opa
Theo!

Bestimmt finden sich inOpa
Theos Wohnung in der Bahn-
hofstraße 31 in Holzminden
Hinweise auf die Planung. Es
muss doch möglich sein, auch
kurzfristig zu dekorieren, ein
Essen und ein Programm auf
die Beine zu stellen und die

Gäste zu empfangen! Treffen
ist am Geburtstag um 15.30
Uhr. Bis die Gäste um 20 Uhr
kommen, soll alles fertig sein.

Die Methode ist nicht nur
ein Freizeitspaß, voller Rätsel
und Hinweise. Spielerisch
werden die Teilnehmenden an
dasThemades kritischenKon-
sums herangeführt und dafür
sensibilisiert. Dabei werden
Teamgeist, Kombinationsfä-
higkeit und logisches Denken
geschult. Zielgruppe sind alle

Interessierten ab 14 Jahren.
Gefördert wird die Veranstal-
tung vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend, sie ist daher ge-
bührenfrei.

Anmeldungen nimmt die
Geschäftsstelle der KVHS
unter info@kvhs-holzmin-
den.de, telefonisch unter der
Nummer 0 55 31 /707 224 oder
auch direkt über die Home-
page www.kvhs-holzmin-
den.de entgegen.

Pfingsten wird geswingt und gegroovt
5. Big Band Festival vom 4. bis 6. Juni in Holzminden / Workshops und Konzerte auf dem Marktplatz und im Park

HOLZMINDEN. Das vierte Big
Band Festival in Holzminden
liegt sage und schreibe schon
vier Jahre zurück. Nummer 5
war fix und fertig geplant, die
Bands waren gebucht, und
dann fiel es 2020 kurzfristig
dem Corona-Lockdown zum
Opfer. Nun soll es, völlig neu
konzipiert, vom 4. bis 6. Juni,
also über Pfingsten, in Holz-
minden und wieder im Wech-
sel mit dem Straßentheater-
Festival stattfinden. Zum fünf-
ten Mal gehen dafür die Mu-
sikschuleHolzminden und die
Stadtmarketing GmbH eine
Kooperation ein. Die Veran-
stalter habenein interessantes
Programm mit einigen Neue-
rungen zusammengestellt:
Geboten werden über Pfings-
ten Band-Workshops für An-
fänger und fortgeschrittene
Musiker im Familienzentrum
„Drehscheibe“, zu denenman
sich noch anmelden kann,
Jazz im Park unplugged als
Ouvertüre in Kauffmannsgar-
ten und zwei Pfingsttage mit
fetten Konzerten auf dem
Marktplatz. Besonders span-
nend: Aus demWorkshop her-
aus formiert sich eine Festival-
band, die am Pfingstsonntag
um 18.30 Uhr den Konzert-
reigen auf demMarktplatz er-
öffnen wird.

„Wir haben bereits 20 An-
meldungen“, freut sich Initia-
tor und Chefplaner Alexander
Käberich – Anfänger wie er-
fahrene Hasen, darunter ehe-
malige Mitglieder der Big
Band Holzminden und der
Campe Big Band. Holzmin-
den ist kein unbeackertes Big-
Band-Land, sondern steht in
einer gewissen Tradition, auf
die auch dieses Festival auf-
bauen kann. Alexander Käbe-
rich: „Neben den Konzerten
auf dem Marktplatz ist es uns
als Musikschule wichtig, et-
was für die Ausbildung der
Musikerinnen und Musiker
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aus der Region anzubieten.“
So werden in Zusammen-

arbeit mit dem „Berlin Brass
Festival“ Workshops auf
unterschiedlichemNiveauan-
geboten. Ob jung oder er-
wachsen, fortgeschritten oder
Beginner – für jeden ist hier et-
was dabei. Das Notenmaterial
ist speziell für diese Work-
shops eingerichtet und online
abrufbar, sodass man sich auf
die Teilnahme vorbereiten
kann. Dozenten aus Berlin,
nicht zufällig Bandmitglieder
von „Beat’n Blow“ darunter,
die sich nur Gutes vom Holz-
mindener für ihr Berliner Fes-
tival abgucken konnten, brin-
gen gute Laune, Berliner
Schnauze und viel Erfahrung
mit. Ziel ist es, das Ergebnis
der Workshops zur Eröffnung
des Festivals zu präsentieren.

Anmeldungen sind über die
Homepage der Musikschule,
www.musikschule-holzmin-
den.de, möglich.

Die Eröffnung des Festivals
findet nicht auf dem Markt-
platz, sondern im schönen
Park Kauffmannsgarten an
der Böntalstraße statt. „Wir
habensoviele schönePlätze in
Holzminden, daher haben wir
das Festival auf den Park im
Kauffmannsgarten erwei-
tert“, freut sich Stadtmana-
gerin Katrin Steffen. „Beat’n
Blow“ tritt hier am Sonn-
abend, 4. Mai, ab 19 Uhr un-
plugged auf der grünenWiese
auf, gibt ein Picknick-Konzert
als Warm-Up. Das bedeutet:
KeineBänke,keineBiertheke,
keine Bühne. Die Besucher
bringen alles selber mit, um
einen Picknick-Abend im

Park zu verbringen: Decke
und Sekt, Bierkiste, Wasser
oder Saft, Camping- oder
Klappstuhl.

AmSonntag, 5. Juni, startet
dann das zweitägige Pro-
gramm auf der großen Markt-
platz-Bühne. Nachdem die
Festivalband ihr in den Work-
shops erarbeitetes Programm
präsentiert hat, sind die Berli-
ner anderReihe, diebei jedem
Big Band Festival in Holzmin-
den zum guten Ton gehören
und erstmals mit der neuen
Frontfrau Jasmin Graff auftre-
ten: „Beat’n Blow“. Mit dieser
urbanen Alternative zu Bal-
kan Beat und bayrischer Blas-
musik sorgendieachtMusiker
seit über 25 Jahren für unver-
schämtenGroove und scheren
sich nicht um Stilgrenzen.
New Orleans Jazz, Funk,
Blues, Reggae oder Rock –
Hauptsache, es macht Spaß.
Die Berliner Blaskapelle kann
ohne Übertreibung als Weg-
bereiter der neuen europäi-
schen Bläserbewegung be-
zeichnet werden.

Pfingstmontag, 6. Juni,
steht im Zeichen klassischen
Big-Band-Sounds in großer
Besetzung, mit knackigen
Bläsern und vielen bekannten
Swing-Melodien. Um 18 Uhr
erobern Studierende des IfM
Jazzorchesters ausOsnabrück
die Bühne. Das Studienprofil
Jazz hat sich zu einem der
größten und profiliertesten
Fachbereiche dieser Art in
Deutschland entwickelt. Aus-
hängeschild dieser Arbeit ist
das Jazzorchester unter der
Leitung von Stephan Schulze.
Unter seiner Leitung erarbei-
ten die Studierenden in jedem
Semester Werke von Klassi-

kern der Literatur bis zu zeit-
genössischen Arrangements,
diese zum Teil aus der Feder
der Studierenden selbst. Die
Band hat sich durch zahlrei-
che Auftritte und durch die
Zusammenarbeit mit Künst-
lern wie Jiggs Whigham oder
Greetje Kauffeld und der Big
Band des NDR einen guten
Namen gemacht.

Ab 20 Uhr spielt die Lothar
Krist Hannover Big Band und
darauf ist Alexander Käberich
mächtig stolz. Auf dem Weg
zur Tournee nach Kansas City
(USA) macht die Hannover
Big Band noch Halt in Holz-
minden und damit eine der
Vorzeige-Big-Bands Nieder-
sachsens. Seit drei Generatio-
nen pflegt die Hannover Big
Band unter der Leitung von
Lothar Krist die Tradition der
Jazzorchester von Duke
Ellington, Count Basie, Benny
Goodman oder Glenn Miller.

Das bedeutet aber auch,
neue Big-Band-Sounds zu
entwickeln: Modern Jazz,
Rock, Pop und Fusion gehören
ebenso in das reichhaltige Re-
pertoire wie Eigenkomposi-
tionen der Bandmitglieder.
Die Liste der Gastsolisten ist
lang und exklusiv, liest sich
wie das „Who ist Who“ des
Swing: Herb Geller, Arturo
Sandoval, Max Mutzke, Vik-
tor Lazlo ...

Pfingsten wird also ge-
swingt und gegroovt in Holz-
minden. Dank Förderung
durch die Stadt Holzminden,
die Kulturstiftung des Land-
kreises, den Landschaftsver-
band Südniedersachsen und
die VR-Bank in Südnieder-
sachsen ist der Eintritt zu den
Konzerten frei.

Stellten am Montag Konzept und Programm des Big Band Festivals vor: Ann-Kathrin Otte und Katrin Steffen vom Stadtmarketing sowie
Musikschulleiter Alexander Käberich. FOTO: SPE

Zweimal in concert und im Workshop: „Beat'n Blow“ aus Berlin sind wieder mit von Partie. FOTO: TOMMI AITTALA

Sachstand
Asli-Neubau
im Bauausschuss

HOLZMINDEN. Ein Bericht
der Projektsteuerung zum
Sachstand der Arbeiten am
Neubau der städtischen
Grundschule Astrid-Lindgren-
Schule hat der Ausschuss für
Bauen, Umwelt, Mobilität und
nachhaltige Entwicklung der
Stadt Holzminden in seiner Sit-
zung am Mittwoch, 11. Mai, auf
der Tagesordnung. Weitere
Punkte im öffentlichen Teil der
Sitzung sind der obligatori-
sche Sachstandbericht und die
Aussprache über Baumaßnah-
men für die Freiwillige Feuer-
wehr Holzminden sowie der
Quartalsbericht des Dezernats
IV für das erste Quartal 2022.
Die Sitzung findet ab 17 Uhr im
Ratssitzungssaal des Stadt-
hauses, Neue Straße 17, statt.

(spe)

KURZNOTIZEN

Probentermine
des Frauenchores
„Weserklang“

HOLZMINDEN. Am Dienstag,
10. Mai, findet die Chorprobe
des Holzmindener Frauen- und
Mädchenchores „Weserklang“
für alle Sängerinnen um 14 Uhr
im Gemeindehaus der St. Pau-
li-Kirchengemeinde statt. Am
Donnerstag, 12. Mai, treffen
sich die Sängerinnen in Chor-
kleidung um 12.30 Uhr auf dem
Allersheimer Friedhof anläss-
lich einer Trauerfeier. Am
Dienstag, 17. Mai, probt der
Projektchor um 14 Uhr im Ge-
meindehaus der St. Pauli-Ge-
meinde und am Donnerstag,
19. Mai, findet die Chorprobe
aller Sängerinnen um 18.30 Uhr
im Altendorfer Hof statt. Chor-
leiter und Vorstand bitten um
die Teilnahme möglichst aller
aktiven Sängerinnen an den
Chorproben.
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